
Anfahrt A6 von Osten. 
Die A6 bei der Ausfahrt Aurach verlassen, danach rechts abbiegen auf die St 1066 
in Richtung Feuchtwangen. Nach ca. 14 km vor Feuchtwangen links abbiegen. 
Beschilderung „Bayerische BauAkademie“ beachten!

Anfahrt A6 von Westen.
Am Kreuz Feuchtwangen/Crailsheim auf die A7 in Richtung Ulm fahren. Die A7 
bei der Ausfahrt Feuchtwangen-West verlassen, danach rechts abbiegen auf die 
St 1066 in Richtung Feuchtwangen/Ansbach. Nach ca. 8 km rechts abbiegen. 
Beschilderung „Bayerische BauAkademie“ beachten!

Anfahrt A7 von Norden bzw. Süden.
Die A7 bei der Ausfahrt Feuchtwangen-West verlassen, danach rechts abbiegen auf 
die St 1066 in Richtung Feuchtwangen/Ansbach. Nach ca. 8 km rechts abbiegen. 
Beschilderung „Bayerische BauAkademie“ beachten!

Der Veranstaltungsort ist weitgehend barrierefrei zu erreichen. Falls Sie besondere 
Anforderungen an die Barrierefreiheit stellen, bitten wir Sie, diese vorab mit uns zu 
klären.

Thema: Flächenkonkurrenzen im Verkehr 
in Städten und Gemeinden.

 ADAC Expertenreihe. 

In Feuchtwangen: 
6. Mai 2020

 Termin  – Adresse – Ansprechpartner.
Termin: 6. Mai 2020
Ort: Bayerische BauAkademie
 Ansbacher Straße 20
 91555 Feuchtwangen 
 www.baybauakad.de
Gebühr: 50 Euro.
 Anmeldung: bis 29. April 2020 
  auf adac.de/expertenreihe2020 oder 
  per E-Mail an expertenreihe@nby.adac.de 
Veranstalter:  ADAC Nordbayern e.V.
 ADAC Südbayern e.V.
 ADAC Württemberg e.V.
Kontakt:  ADAC Nordbayern e.V.
 Abteilung Verkehr, Technik und Umwelt
 Äußere Sulzbacher Straße 98
 90491 Nürnberg
 T  0911 9595 243
 expertenreihe@nby.adac.de
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Deutsche Städte und Gemeinden stehen vor der Herausforderung, 
die vom Verkehr mitverursachten Probleme wie Treibhausgase, 
Luftverschmutzung, Unfälle und Staus zu entschärfen und gleich-
zeitig die Mobilitätsbedürfnisse der Menschen und der Wirtschaft 
zu befriedigen.

Vor diesem Hintergrund herrscht mittlerweile breiter Konsens 
darüber, dass ein Mobilitätswandel unumgänglich ist, der die 
Verkehrsinfrastruktur genauso einschließt wie das Mobilitätsver-
halten der Bürger. Strittig ist hingegen, mit welchen Maßnahmen 
und in welcher Geschwindigkeit dieser Prozess umgesetzt werden 
kann und welche Rolle das (private) Auto in einem nachhaltigen 
Verkehrssystem spielen soll.

In diesem Zusammenhang wird darüber diskutiert, ob der vom 
Auto beanspruchte Platz auch in stärkerem Maß als bisher vom 
Fuß- und Radverkehr genutzt werden kann sowie Kfz-Fahrstreifen 
in Radfahrstreifen oder sogenannte Umweltspuren umgewidmet 
werden.

Ob gütige Regelung oder hitzige Verteilungskämpfe – für die 
Zukunft sind kontroverse Debatten über die Nutzung der Flächen 
zu erwarten. Wir laden Sie ein, sich an der Diskussion zu
beteiligen.

Bitte melden Sie sich bei Interesse im Internet auf adac.de/
expertenreihe2020 an. Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr ADAC

Compliance-Hinweis für Amtsträger und Behördenmitarbeiter:
Unsere Einladung beinhaltet neben den Fachreferaten einen Kaffee-Empfang, eine 
Getränkepause, ein dem Anlass adäquates Mittagessen bzw. einen Imbiss und gegebe-
nenfalls ADAC Fachpublikationen zum Thema. Wir weisen Sie darauf hin, dass die 
Teilnahme an unserer Veranstaltung gegebenenfalls abhängig von der Genehmigung 
Ihres Dienstherrn bzw. Arbeitgebers ist. Sie erhalten diese Einladung deshalb unter 
Vorbehalt der erforderlichen Genehmigung durch die in Ihrem Haus dafür zuständige 
Stelle, deren Vorliegen Sie mit der Annahme der Einladung bestätigen.

10.00 Uhr   Begrüßung und Einführung 
Thomas Dill, Vorstand für Verkehr, Technik und Umwelt, 
ADAC Nordbayern e.V., Nürnberg

10.10 Uhr   Auswirkungen des Mobilitätswandels auf die
Flächennutzung 
Wolfgang Aichinger, Agora Verkehrswende, Berlin

10.45 Uhr   Zielkonfl ikte aus Sicht der Verkehrsteilnehmer
Ronald Winkler, ADAC e.V., München

11.20 Uhr    Pause

11.40 Uhr   Wem gehört die Straße? StVG und StVO zur Frage
der Privilegierungen im Verkehr
Max Pliefke, ADAC e.V., München

12.15 Uhr   Planerische Ansätze zur Aufl ösung der 
Flächenkonfl ikte
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Gerlach, Bergische Universität 
Wuppertal

12.50 Uhr  Mittagessen

13.50 Uhr   Alle Akteure systematisch einbinden – 
Projekte erfolgreich realisieren!
 Dr. phil. Ralf Kaulen, Stadt- und Verkehrsplanungsbüro 
Kaulen, Aachen/München

14.25 Uhr   Mobilitätswandel in der Praxis – Erfahrungsbericht
Frank Jülich, Leiter Verkehrsplanungsamt, Nürnberg

15.00 Uhr  Schlusswort 
  Carl-Eugen Metz, Vorstand für Verkehr und Umwelt, 

ADAC Württemberg e.V., Stuttgart

15.05 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 Flächenkonkurrenzen  im Verkehr.  Programm.  
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